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Diese Information ist für den persönlichen Gebrauch des Empfängers bestimmt und vertraulich zu
 behandeln. Dem Empfänger dieser Dokumentation ist es nicht gestattet, ohne vorherige Zustimmung
 der Incite Media AG oder der XBF Xperteam Business Finance GmbH den Inhalt dritten Personen zu-
 gänglich zu machen oder Kopien in physischer oder elektronischer Form davon anzufertigen, auch nicht
 in Auszügen. Der Herausgeber behält sich ausdrücklich das Recht vor, diese Dokumentation jederzeit
 von den Empfängern zurückzufordern.
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 GESCHÄFTSIDEE Die Werbung an den Punkt der Kaufentscheidung bringen Ein innovatives Konzept mit erprobter Technik: In-store TV Wie positioniert sich die Incite Media AG
 LÖSUNG Im Vordergrund steht der Content, die Technik dient als Plattform Die Hardware Plattform Das Content Management System Das Faszinierende: In-store TV interaktiv mit dem Betrachter
 AKTIONÄRE, VERWALTUNGSRAT UND MANAGEMENT Ein Management Team mit Experten MARKTBETRACHTUNG Der Werbemarkt steht vor einem Umbruch Einfluss des neuen Mediums und Studienergebnisse Marktpotenzial Erste Projekte belegen die Nachfrage nach In-store TV GESCHÄFTSENTWICKLUNG Wie InciteMedia den Markt entwickeln will Wofür die Unternehmensfinanzierung eingesetzt wird Planzahlen 2006 bis 2011 UNTERNEHMENSBEWERTUNG
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2
 Der Werbemarkt verändert sich, weil sich das Kaufverhalten ändert
 Seit Jahren beobachten wir eine Überflutung an Informationen. Die Aufmerksamkeitsschwelle der Menschen ist dadurch deutlich höher geworden und steigt weiter an. Der Käufer von heute ist individueller und anspruchsvoller, seine Einkaufs-gewohnheiten verändern sich zunehmend. Kauf-entscheidungen werden heute zu etwa 2/3 direkt am Point of Sale getroffen.
 Hersteller und Anbieter reagieren darauf mit stei-gender Individualisierung und Emotionalität der angebotenen Produkte und Leistungen. Obwohl eine Veränderung auch im Werbemarkt festzustel-len ist, basiert dieser in Europa seit Jahrzehnten grösstenteils noch immer auf den verfügbaren Massenmedien Print, TV/Radio und in wachsen-dem Umfang Internet. Diese Medien decken mehr als 80 % Marktanteil der Werbeausgaben ab.
 Am Point of Sale selbst wird heute die Kaufent-scheidung des Kunden kaum aktiv werblich beein-flusst. Werbliche Massnahmen beschränken sich dort meist auf Verkaufsaufsteller, Probierangebote oder Sonderpreistafeln. Emotionalität fehlt, wes-halb Einkaufsgewohnheiten und Verhaltensmuster kaum durchbrochen werden.
 Durch den Überfluss und die Angleichung von Produkten fällt es dem Käufer zundehmend schwerer, die Produkte zu unterscheiden. Kunden sind an einem gewissen Punkt müde geworden, sich entscheiden zu müssen. Der Preis ist dann ein unheimlich betörender und einfacher Differen-zierungsfaktor. Es wird alles zerrieben, was mit-telmässig ist, was kein Unterschiedungsmerkmal bietet, was keinen Reiz im Hirn auslöst.
 Erkennt der Kunde keinen Unterschied, wird er gnadenlos nach Preis kaufen. Produkte und Dienstleistungen, die in ihren Segmenten keine Emotionen auslösen, sind wertlos. Darum wird Marketing zu einem kunstvollen Kommunikations-akt!
 Entscheidend ist der letzte Schritt im Vekaufspro-zess, beim eigentlichen Einkauf. Darum müssen Emotionen in die Geschäfte gebracht werden, womit eine stärkere Identifikation mit dem Brand erfolgt.
 InciteMedia hat diesen Marktwandel erkannt und nutzt bestehende Medien und die heute verfügbare und überall verbreitete Datennetz-Technologie, um individuelle, emotionale und interaktive Werbebot-schaften direkt an den Point of Sale zu bringen: mit In-store Television.
 GESCHÄFTSIDEE: DIE WERBUNG AN DEN PUNKT DER KAUFENTSCHEIDUNG BRINGEN
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 Ein innovatives Konzept mit erprobter Technik: In-store Television
 Wofür steht In-store Television? InciteMedia reali-siert am Ort der Kaufentscheidung audio-visuelle Erlebniswelten, die über LCD-Bildschirme im Ladengeschäft, an relevanten Punkten im Shop vermittelt werden. Bewegte Bilder, Filmsequenzen, emotionale Botschaften, die nachweislich die Kaufentscheidung stimulieren. Im Vordergrund steht der Content, die Technik wird als Realisie-rungsplattform mitgeliefert.
 Zugeschnitten auf die Anforderungen des Kun-den, auf den typischen Verlauf des Kaufprozes-ses, auf die vorbereitende Breitenwerbung, auf die Zielgruppen sowie auf andere entscheidende Parameter entwickelt und produziert InciteMedia für ihre Kunden audio-visuelle Werbebotschaften und realisiert die Umsetzung durch Lieferung und Installation der entsprechenden Geräte in den Ladengeschäften.
 Die Produktionen werden von InciteMedia zentral gehostet und verwaltet sowie über die bereits allerorts vorhandenen Datennetze (Internet) direkt auf die installierten LCD-Bildschirme am Point of Sale in den Shops der Kunden übertragen. Jedes einzelne LCD-Display ist dazu mit einer so ge-nannten IP-Adresse direkt ansteuerbar. Dabei greift InciteMedia auf Standardkomponenten zurück, die am Markt frei erhältlich sind und daher eine hohe Zuverlässigkeit und Verfügbarkeit, also niedrige Wartungskosten bieten. Die zentrale Verwaltung gestattet eine exakte Regie der relevanten Werbe-botschaft am gewünschten Ort. Regionale Diffe-renzierungen, Sonderaktionen, interaktive Bot-schaften und vieles mehr lassen sich dadurch effizient und professionell abwickeln.
 InciteMedia versteht sich als Full Service Provider und liefert die gesamte Lösung aus einer Hand:
 Konzept für die audio-visuelle Werbebotschaft nach eingehender Analyse von Kundenanforde- rungen und Zielsetzung
 Produktion der Werbefilme/Botschaften
 Integration und Veredelung von bestehendem Marketing Material
 Selektion, Lieferung, Installation und Betrieb der Hardware-Komponenten
 Regie der Werbesendungen in den einzelnen Ladengeschäften und Filialen
 Wartung der Komponenten
 Aussage XBF Xperteam Business Finance GmbHIn der Schweiz sowie in den angrenzenden Ländern haben wir kein weiteres Unternehmen gefunden, welches sich mit dieser nach unseren Analysen überaus lukrativen Nische des Werbe-marktes beschäftigt und das gleich umfassende Leistungsspektrum der Incite Media AG in einer derart professionellen Umgebung anbietet.In den USA hat sich In-store TV bereits etabliert. Am Markt dominieren zwei Unternehmen, die In-store TV professionell und sehr erfolgreich be-treiben – beide Anbieter sind bereits an der Börse kotiert und erzielen Umsätze im gut 2-stelligen Millionenbereich.
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 Wie positioniert sich die Incite Media AG?
 Die Mission von InciteMedia liegt in der Entwick-lung, Umsetzung und Installation von professionel-len In-store TV Produktionen für Unternehmen, die ihre Verkaufsleistung am Point of Sale steigern und die Kundenbindung nachhaltig verbessern wollen. Beginnend in der Schweiz, will InciteMedia als Full-Service-Anbieter und Content-Lieferant in allen Märkten Europas aktiv werden, die entsprechendes Potenzial aufweisen.
 Mit In-store TV will InciteMedia die den Kauf-entscheid vorbereitende Breitenwerbung nicht konkurrieren, sondern wirkungsvoll bis zum Vollzug des Kaufentscheides am Point of Sale ergänzen. Dadurch will InciteMedia einen Beitrag leisten, Werbung als Gesamtprozess zu verstehen respek-tive zu leben und somit deutlich effizienter zu gestalten.
 InciteMedia will den begonnen Umbruch im Werbemarkt aktiv mitgestalten sowie das aufge-spürte neue Marktsegment engagiert entwickeln und als Marktführer besetzen. Das Wachstum generiert sich aus diesem sich vollziehenden und von InciteMedia geförderten Umbruch des Werbe-marktes und ist damit nicht abhängig von Wachs-tum oder Schrumpfung des Werbemarktes als Ganzes.
 In-store TV ist Teil eines integrierten Marketings
 integriertes Marketing
 TV In-s
 tore
 TV
 Pla
 kat
 Prin
 t
 Inte
 rnet
 Wei
 tere
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 Content-Gestaltung: von der Aufgabenstellung über das Drehbuch zur Spot-Produktion
 Entsprechend der mit dem Kunden vereinbarten Aufgabenstellung wird von professionellen Werbe-TV Regisseuren ein Drehbuch erstellt, wobei bei der Gestaltung dieses Sales Floor Programms auf eine ausgewogene Mischung zwischen Dynamic Brand Communication, Absatzförderung und Infotainment geachtet wird. In komplett und mit modernster Digitaltechnik ausgestatteten Studios und Arbeits-plätzen wird das Drehbuch in TV Spot-ähnliche Produktionen umgesetzt sowie bereits bestehende Inhalte und Werbebotschaften assembliert. Situativ werden zudem interaktive Inhalte eingebunden, die dem Betrachter die Möglichkeit geben, über SMS, Touchscreen oder andere Bedienoberflächen auf den Ablauf des In-store TV Programms Einfluss zu nehmen.
 Der erfolgreiche Betrieb eines In-store TV Netz-werkes fordert die Symbiose aus Technik, Archi-tektur und Werbebotschaft. InciteMedia vereint die geforderten Disziplinen entlang der gesamten Wertschöpfungskette am Standort in Regensdorf. Auf einem einzigartigen Studiokomplex werden die erfahrenen Direct Marketing Spezialisten, Auto-ren, Produzenten, Cutter und Grafikdesigner von modernsten Technologien und Ausrüstungen für die Kreation und Produktion der In-store TV Pro-gramme unterstützt. Einmalige audio und visu-elle Techniken werden zu dynamischem Content vereint. 3D-Grafiken, Animationen, musikalische Kompositionen sowie professionelle Sprecher oder Showmaster verleihen den Produktionen die not-wendigen Differenzierungsmerkmale.
 LÖSUNG:IM VORDERGRUND STEHT DER CONTENT, DIE TECHNIK DIENT ALS PLATTFORM
 Als Full Service Provider vereint InciteMedia die Spezialisten jeder geforderten Disziplin unter einem Dach. Der neue Studiokomplex auf 2’200 m2 Fläche bietet die gesamte erforderliche Infra-struktur für die Produktion multimedialer Content- Formate und TV-Produktionen:
 Filmstudio für eigene Produktionen
 HDTV Produktionen
 6 Edit Suiten für Post-Production
 Soundstudio für Post-Production
 Digitales Kino mit Christie Beamer (25‘000 Lux) auf Grossleinwand und mit modernstem Dolby Surround System
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 Die Hardware Plattform
 Die Displays an den entscheidenden Punkten am Point of Sale werden entsprechend den Gegeben-heiten der Räume und Ladenlokale dimensioniert, geliefert und montiert. Grundlage für die Konzep-tion bildet die Verknüpfung von situationsbezoge-nem Konsumentenverhalten mit dem bestehenden Ladenkonzept. Damit wird die bestehende Archi-tektur werbewirksam erweitert:
 LCD-Displays von 19“ bis 60“, einzeln oder in Gruppen als Videowand
 Rückwandprojektionen von 60“ bis 95“
 Beamer
 Interaktive Displays mit Bewegungsmelder
 InciteMedia setzt auf modernste, aber in vielfachen Anwendungen bereits bewährte Technologien und einfache Vernetzungsmethoden. Die Displays sind mit einem netzwerkfähigen Remote Player und ergänzendem Sound System verbunden. Somit erhält jedes Display eine eigene Adresse und kann im Netzwerk einzeln angesprochen, überwacht und gesteuert werden. Die Netzwerkanbindung erfolgt über ADSL, UMTS, WLAN oder Satellit. Die interne Kommunikation erfolgt drahtlos, um Verkabelungs-aufwand zu sparen. Werbebotschaften werden zentral gehalten und im Store-and-Forward-Kon-zept gepflegt. Neuer Content wird somit zeitnah geladen. „Am anderen Ende“ im Ladengeschäft des Kunden steht ein Abspielgerät, auf dem die Mediendaten auch lokal gespeichert werden. Modernste Technologie und einfache Vernetzungsmethoden
 ADSL Router/Access PointContent Management
 Remote Player
 Remote Player
 Remote Player
 Wireless Remote Player
 ... Player
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 Das Content Management System
 Das integrierte Content Management System erlaubt InciteMedia die Fernüberwachung und -steuerung der installierten Displays. Eventuelle Störungen können damit sofort erkannt und behoben werden. Die kundenspezifischen Mediadateien werden durch InciteMedia von zentraler Stelle und nach dem mit dem Kunden vereinbarten Zeitplan geplant, verwal-tet und an die relevanten Standorte verteilt. Dabei können zeitlich und regional beim gleichen Kunden unterschiedliche Spots ablaufen. Jedes Display kann dabei einzeln angesprochen, überwacht und gesteuert werden. Werbespecials können individuell und schnell vor Ort ausgearbeitet und eingespielt werden. Lange Vorlaufzeiten, hohe Druckkosten oder aufwändige Verteilprozesse für Werbesteller und Plakate werden dadurch vermieden.
 Ein kosteneffizientes Gesamtsystem
 Die von InciteMedia konzipierte Hardware Plattform aus Standardkomponenten und überall verfügbaren Datennetzdiensten bildet die Grundlage für kosten-effiziente Gesamtsysteme:
 geringer Installations- und Umbauaufwand durch Drahtlostechnik
 ein Minimum an Gerätschaften und Softwarestrukturen
 minimaler Platzbedarf
 minimale Störanfälligkeit und geringer Serviceauf- wand durch geringe Zahl an Komponenten, Einsatz von Standardprodukten sowie zentrales Content Management
 Der Kunde kann zwischen Kauf und Leasing der Hardwarekomponenten wählen. Leasing bietet sich insbesondere bei grösseren Installationen an.
 Das Faszinierende: In-store TV interaktiv mit dem Betrachter
 Im Unterschied zu TV und Printmedien ist mit In-store TV – wie auch im Internet – eine Interaktion mit dem Betrachter möglich. Damit wird der spontane Zugang zu Informationen sowie die Möglichkeit ge-währleistet, weiterführende oder komplexe Inhalte multimedial zu präsentieren. Die Kommunikation kann somit auch ausserhalb von Ladenöffnungszei-ten oder als Überbrückugn bei Wartezeiten fortge-setzt werden.
 InicteMedia realisiert verschiedene Möglichkeiten der Interaktion:
 über SMS
 Integration von RFID- oder ERP-Systemen
 Spiele über interaktive Displays
 Self-Service-Stationen mit web-ähnlichen intuitiven Menüführungen
 die Bedienung durch Schaufensterscheiben ist ebenfalls möglich
 Der Dialog mit dem Konsumenten führt zu einer Verstärkung der Kundenbindung sowie zu wichtigen Informationen über seine Bedürfnisse. Interaktive Medieninhalte stärken die Kundenbindung und moti-vieren zum regelmässigen Besuch des entsprechen-den Shops – es wird zusätzlich Spannung erzeugt.
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 Die Incite Media AG wurde am 16.12.2005 mit Sitz in Regensdorf gegründet. Die Dauer der Gesellschaft ist unbefristet.
 Aktionäre Per 01.06.2006 setzt sich das Aktionariat der Gesell-schaft wie folgt zusammen: Roland Kümin, Brüttisellen 72%Habegger AG, Regensdorf 20%Dr. Jakob Hans Bär, Mettmenstetten 8%
 Aktienkapital
 CHF 200‘000 zu 100 % liberiert,eingeteilt in 2‘000‘000 Namenaktienim Nominalwert von je CHF 0.10.Zusätzlich genehmigtes Kapital von CHF 50‘000,eingeteilt in 500‘000 Stück Namenaktienim Nominalwert von ebenfalls je CHF 0.10.Der Verwaltungsrat ist ermächtigt, dasgenehmigte Kapital in geeigneten Tranchenzu liberieren.Valorennummer: 2632924ISIN: CH0026329240
 AKTIONÄRE, VERWALTUNGSRAT UND MANAGEMENT
 Verwaltungsrat Roland Kümin, Brüttisellen, PräsidentDr. Jakob Hans Bär, Mettmenstetten, MitgliedPeter Habegger, Oberwil-Lieli, Mitglied
 Unternehmensleitung
 Roland Kümin, Chief Executive OfficerWerner Münger, Chief Financial OfficerMichiel Pot, Chief Creative OfficerSergei Andrew Selin, Chief Technology Officer
 Revisionsstelle
 Interconsulta Revisions- und Treuhand AG, Zürich
 Die bisherigen Aktionäre planen das genehmigte Aktienkapital bei Aktionären zu Marktwerten zu platzieren.
 Der Verwaltungsrat wird, planmässige Entwicklung des Geschäftes vorausgesetzt, die Möglichkeit eines Börsengangs zu gegebener Zeit prüfen.
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 Ein Management Team mit Experten
 InciteMedia wird von zwei erfahrenen Unternehmern als CEO und CFO geführt, die bereits mehrere Schwei-zer Unternehmen mit grossem Erfolg aufgebaut haben. Für weitere Schlüsselpositionen konnten überaus kompetente Spezialisten des internationalen Parketts gewonnen werden.
 Roland Kümin, CEO & Chairman Vorher Mitbegründer, Chairman & Chief Strategy Officer der Monzoon Networks AG, des ersten europäischen WLAN Microcarriers. Vorher Gründer und CEO der Actano AG, wo er während 5 Jahren den Aufbau von einem Start-up Unternehmen hin zu einem international tätigen Software- und Dienst-leistungsunternehmen mit über 150 Mitarbeitern verantwortete.
 Werner Münger, Chief Financial Officer Eidg. Dipl. Controller, Leiter Finanzen der Swiss-power AG, ein gemeinsames Energieuntenehmen von 20 Stadt- und Gemeindewerken. Vorher CFO der Actano AG.
 Michiel Pot, Chief Creative Officer Zuletzt Creative Director bei Wunderman in Amster-dam, vorher Director und Format Developer bei En-demol Infotainment, verantwortlich für verschiedene Shows, zum Beispiel Woonmagazine und Koffietijd.
 Sergei Andrew Selin, Chief Technology Officer Zuletzt Senior Vice President und Chief Technology Officer bei RMS Networks Inc. in den USA, zustän-dig seit 1999 für die gesamte Entwicklung des Digital Media Netzwerkes mit über 40‘000 Displays an über 4‘000 Standorten, vorher Senior Software Engineer für International Interactive Media Inc., zuständig für die Softwareentwicklung für interaktives TV.
 Roland Kümin Werner Münger
 Michiel Pot Sergei Andrew Selin
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 Die globalen Werbeumsätze erreichten 2004 ein Volumen von 370 Mrd. US Dollar (circa 450 Mrd. Schweizer Franken). Knapp die Hälfte dieser Wer-beausgaben und somit der weltweit grösste Anteil wurden in Nordamerika umgesetzt, gefolgt von Europa mit einem Antei von etwa einem Viertel und Asien-Pazifik mit rund einem Fünftel.
 Werbemarkt weltweit nach Regionen
 Das Fernsehen ist mit 37,6 % das weltweit grösste Werbemedium, Zeitungen tragen mit 30 % Markt-anteil bei und Zeitschriften mit 13,5 %. Von rund 115 Mrd. Schweizer Franken Werbeausgaben in Europa hat die Schweiz mit 3,7 Mrd. einen Anteil von knapp 3 %. Analog zu den weltweiten Ver-gleichszahlen decken auch im Schweizer Werbe-markt Tagespresse, Zeitschriften und Fernsehen rund 80 % des Marktanteils ab, in Deutschland sogar etwa 90 %.
 Noch immer ist die Werbung stark auf Breiten- und Massenwirkung angelegt. Die heute verwendeten Medien einschliesslich Internet erreichen allerdings nicht den Point of Sale und können damit immer nur Initialwirkung haben. Dennoch findet in Europa am Point of Sale beinahe keine Werbung statt, obwohl die technischen Möglichkeiten hierfür seit einigen Jahren gegeben wären. Dies ist umso erstaunlicher, als 2/3 der Kaufentscheidungen am Point of Sale ge-troffen werden. Da das Fernsehen auch als Medium der Breitenwerbung einen sehr hohen Stellenwert hat, liegt es nahe, Fernsehen auch am Point of Sale einzusetzen – in einer individuell auf den Kaufent-scheid abgestimmten Form: Mit In-store Television.
 Einfluss des neuen Mediums und Studienergeb-nisse
 In den USA befindet sich die Werbung am Point of Sale in Form von In-store TV bereits in voller Ent-wicklung. Der Einfluss dieser neuen und gezielten Werbeform wurde auch bereits eingehend in Studien untersucht: 29 % der Kunden an einem Point of Sale liessen sich vor Ort durch In-Store TV zu einem Kauf motivieren, weitere 33 % erfassen und beachten die In-store TV Botschaften. 52 % der In-store TV Zuschauer würden eine weitere Verbreitung dieser Werbemethode begrüssen und 42 % der Befragten würden einem Geschäft mit In-store TV den Vorzug geben.
 MARKTBETRACHTUNG:DER WERBEMARKT STEHT VOR EINEM UM-BRUCH
 Total (2004) 370 Mrd. USD
 Amerika 45,4%
 Europa 25,5%
 Asien-Pazifik 20,4%
 Übrige8,7%
 Werbemarkt Total Schweiz (2004) 3‘725 Mio. CHF bzw. 2‘400 Mio. EUR Werbemarkt Total Deutschland (2004) 18‘150 Mio. EUR
 Quellen: Schweiz: Verband Schweizer Presse 2006; Deutschland: Nielsen Media Research 2005
 Tagespresse
 CH34,9 D
 25,0
 Zeitschriften
 CH18,6
 D21,5
 Printmedien
 CH58,5 D
 48,8
 TV
 CH22,7
 D42,5
 Radio
 CH4,0
 D5,6
 Plakate
 CH12,1 D
 3,1
 Sonstige
 CH2,7
 D0,0
 Werbemarkt Schweiz und Deutschland nach Werbeträgern im Vergleich (2004) in %
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 Pilotprojekt im Raum Bern und Wallis einer inter- national tätigen Modekette. Bei diesem Projekt wurden 33 LCD-Panels in vorerst 5 Shops instal- liert und in Betrieb genommen (Stand 01.06.2006). Kunden der Modekette sowie Mitarbeiter und Geschäftsführer der Filialen wurden über die Akzeptanz des „neuen Mediums“ befragt sowie diese Befragungen teilweise durch Videoaufnah- men dokumentiert. Das Resultat ist überaus positiv, der Nutzen des In-store TV wird als sehr hoch eingestuft.
 Ausrüstung einer Auswahl von Filialen eines Fach- geschäftes für Spielwaren- und Freizeitartikel in der Schweiz. In einer ersten Testinstallation wer- den knapp 20 Displays betrieben und mit Content bewirtschaftet.
 Abschluss eines 2-Jahres Vertrages für den Betrieb einer POS-Lösung an 33 Standorten mit eigenen Shops für einen namhaften Telekommu- nikations-Anbieter in der Schweiz.
 Ausarbeitung eines Konzeptes einer interaktiven In-store TV Lösung für einen grossen Reiseveran- stalter. Auf interaktiven Displays können Besucher Informationen über Reisedestinationen und Reiseangebote anzeigen lassen. Die Navigation beeinflusst zusätzlich eine 3 Meter Cinemascope Videowand, auf welcher entsprechend den Abfra gen Video- und Bildmaterial der jeweiligen Gebiete und Kontinente abgespielt wird.
 Marktpotenzial
 InciteMedia zielt mit ihrem Geschäftsmodell also auf eine in Europa noch weitgehend unerschlossene Nische. Pilotprojekte mit ersten Kunden deuten klar darauf hin, dass dieses Medium auch in unserem Wirtschaftsraum auf Akzeptanz und Interesse beim Kaufentscheider stösst. Deshalb ist davon auszuge-hen, dass In-store TV auch in Europa einen Umver-teilungsprozess der Werbeausgaben anstossen wird. Damit eröffnet sich InicteMedia die Teilnahme an einem Marktvolumen von mehr als 3 Mrd. Schwei-zer Franken alleine in der Schweiz und von mehr als 100 Mrd. Schweizer Franken in Europa. Das Wachstumspotenzial von InciteMedia liegt in einer erfolgreichen Umverteilung und kann damit von der Volumenentwicklung des Werbemarktes unabhängig vorangetrieben werden. Im Laufe der vergangenen Jahre zeigen die rückläufigen Werbeinvestitionen und Verschiebungen in den Marktanteilen einzelner Medien, dass die Werbung treibenden Unternehmen kostenbewusster geworden sind und stärker auf die Wirkung ihrer Werbausgaben achten („Return on Advertisement“). Dieser Trend kommt InciteMedia entgegen.
 Erste Projekte belegen die Nachfrage nach In-store TV
 Obwohl InciteMedia erst Ende 2005 gegründet wur-de, konnten bis heute bereits eine Reihe vielverspre-chender und spannender Projekte akquiriert und gewonnen werden.
 Diese in weniger als einem halben Jahr gewonnenen Pilotprojekte beweisen den grossen Bedarf an neuen, innovativen und auf den Zielkunden abgestimmten Werbemethoden wie In-store TV auch in unseren Märkten und bestätigen, dass InciteMedia mit der Geschäftsplanung richtig liegt.

Page 14
						
						

12
 Wie InciteMedia den Markt entwickeln will
 In den ersten beiden Jahren will sich InciteMedia auf den Heimmarkt Schweiz konzentrieren, der mit einem Werbemarktvolumen von 3,7 Mrd. Schwei-zer Franken bereits genügend Entfaltungspotenzial bietet. Dabei strebt InciteMedia grundsätzlich nur Projekte mit bedeutenden Unternehmen an, die über ein grösseres Netz von Filialen und Shops verfügen. Besonders interessant sind für InciteMedia natürlich international tätige Unternehmen, über die bei erfolg-reicher Durchführung nationaler Projekte die Chance besteht, in anderen Ländern Fuss zu fassen.
 Es ist davon auszugehen, dass InciteMedia ab 2008 über Erfahrungen, Kompetenzen und Manpower verfügt, um über die Schweiz hinaus schrittweise auch andere Länder zu erschliessen. Die Prioritäten werden sich einerseits aus Projekten in der Schweiz mit international tätigen Auftraggebern ergeben, andererseits aus eigener Planung unter Berücksich-tigung der Marktvolumina, sprachlicher Aspekte und weiterer Parameter. Im Vordergrund der Akquisitions-tätigkeit stehen folgende Wirtschaftszweige:
 Modebranche (Oberbekleidung, Dessous)
 Reiseunternehmen und Reisebüros
 Spielwarenfilialisten
 Automobilhandel
 Lebensmittelfilialisten
 Bau- und Gartencenter
 Finanzinstitute
 Wofür die Unternehmensfinanzierung eingesetzt wird
 Incite Media möchte mit In-store TV ein in Europa noch weitgehend unerschlossenes Marktsegment aufbauen und sich in diesem Segment langfristig und nachhaltig die Marktführerschaft erarbeiten respektive sichern. Weitere Unternehmen, die heute in diesem Segment tätig sind, decken nur Teilbe-reiche des umfassenden Leistungsangebotes von InciteMedia ab.
 Durch die Beteiligung der Habegger AG, dem bedeutendsten Ausrüster für Multimediatechnik an Grossveranstaltungen in der Schweiz (zu den Kun-den gehören Grossbanken und Veranstalter natio-naler Sport- und Show-Events), und die Möglichkeit zur Nutzung deren Infrastruktur hat InciteMedia einen erheblichen Wettbewerbsvorteil in Bezug auf eine Full Service Kompetenz im kompletten Bereich In-store TV. Mit dieser Kompetenz hat InciteMedia die Möglichkeit, den Markt konsequent zu erschlies-sen, wie die in kurzer Zeit gewonnenen Pilotprojekte bereits beweisen. Beim Marktaufbau zählt neben den Faktoren Ressourcen und Kompetenz vor allem auch die Schnelligkeit.
 Daher benötigt InciteMedia genügend Kapital, um den Markt in hohem Tempo aufbauen zu können. Wenn es gelingt, das Tempo in der Aufbauphase durchzuhalten, wird InciteMedia weiteren Marktteil-nehmern den Einstieg erheblich erschweren können.
 GEPLANTE GESCHÄFTSENTWICKLUNG:STRATEGIE, UNTERNEHMENSFINANZIERUNG UND PLANZAHLEN
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 Planzahlen 2006 bis 2011
 Die von InciteMedia geplante Umsatzentwicklung geht davon aus, dass beginnend ab 2008 auch in ande-ren europäischen Märkten Umsätze erzielt werden. Bis 2011 wird mit einem Marktanteil in der Schweiz von knapp 1 % gerechnet, eine aus XBF-Sicht eher vorsichtige Annahme gemessen an den Bewegungen in der Werbebranche und der bereits heute schnellen Entwicklung neuer Projekte des Unternehmens.
 PLAN- ERFOLGSRECHNUNG 2006- 2011
 Umsatzerlöse 412 3‘358 9‘398 17‘693 27‘818 40‘324
 Rohertrag 158 1‘433 3‘801 7‘174 11‘337 16‘499
 Kosten 542 1‘550 2‘314 2‘968 3‘702 4‘632
 Personal 401 1‘225 1‘764 2‘008 2‘360 2‘770
 Allgemeine Verwaltung 53 103 108 218 300 360
 Marketing 55 130 250 450 650 1‘000
 Sonstiges 33 92 192 292 392 502
 EBITDA -384 -117 1‘487 4‘206 7‘635 11‘867
 Abschreibungen 19.6 61.6 117.6 173.6 222 268.8
 EBIT -403 -179 1‘369 4‘032 7‘413 11‘598
 Gewinn nach Steuern und Zins -406 -185 1‘139 2‘856 5‘293 8‘408
 PLANBILANZ 2006- 2011(in 1‘000 CHF) 2006 2007 2008 2009 2010 2011
 Aktiven 1‘191 3‘461 4‘631 7‘544 12‘881 21‘359Umlaufsvermögen 1‘141 2‘822 3‘410 5‘747 11‘026 19‘443
 Cash 1‘066 2‘240 2‘011 3‘256 7‘200 13‘970
 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 75 582 1‘399 2‘491 3‘826 5‘473
 Warenlager 0 0 0 0 0 0
 Anlagevermögen 50 639 1‘221 1‘797 1‘855 1‘916
 Büromobilar und -geräte (inkl. EDV) 70 220 420 670 950 1‘280
 Kumulierte Abschreibungen Büromob. und -geräte -20 -81 -199 -373 -595 -864
 Beteiligungen - 500 1‘000 1‘500 1‘500 1‘500
 Passiven 1‘191 3‘461 4‘631 7‘544 12‘881 21‘359kurzfristiges Fremdkapital 22 47 78 135 179 249
 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 22 47 78 135 179 249
 langfristiges Fremdkapital 107 0 0 0 0 0
 Wandeldarlehen 107 0 0 0 0 0
 Eigenkapital 1‘062 3‘414 4‘553 7‘409 12‘702 21‘110
 Aktienkapital 220 250 250 250 250 250
 Reserven 1‘248 3‘755 3‘755 3‘755 3‘755 3‘755
 Gewinn-/ Verlustvortrag - -406 -591 548 3‘404 8‘697
 Jahresgewinn-/verlust -406 -185 1‘139 2‘856 5‘293 8‘408
 (in 1‘000 CHF) 2006 2007 2008 2009 2010 2011
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 KAPITALFLUSSRECHNUNG 2006- 2011(in 1‘000 CHF) 2006 2007 2008 2009 2010 2011
 EBITDA -384 -117 1‘487 4‘206 7‘635 11‘867
 Veränderung UV -75 -507 -817 -1‘092 -1‘335 -1‘647
 Veränderung AV -70 -650 -700 -750 -280 -330
 Veränderung FK 129 -82 31 57 -44 70
 Zinsen und Steuern -3 -6 -230 -1‘176 -2‘120 -3‘190
 Free Cash Flow -403 -1‘362 -229 1‘245 3‘944 6‘770
 Aktienkapital 220 30 - - - -
 Mittelzufluss aus Kapitalerhöhung 1‘248 2‘507 - - - -
 Veränderung flüssige Mittel 1‘065 1‘175 -229 1‘245 3‘944 6‘770
 Flüssige Mittel per 1.1. - 1‘065 2‘240 2‘010 3‘255 7‘199
 Flüssige Mittel per 31.12. 1‘065 2‘240 2‘010 3‘255 7‘199 13‘969
 Cash gemäss Bilanz 1‘066 2‘240 2‘011 3‘256 7‘200 13‘970
 Kapitalflussrechnung 2006 bis 2011
 Die nachfolgende Kapitalflussrechnung gibt Auskunft über den erwarteten Kapitalbedarf des Unternehmens, der im Wesentlichen aus Aktienverkäufen gedeckt werden soll.
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 Die Unternehmensbewertung führt zu folgenden Resultaten:
 Ertragswertmethode: Unternehmenswert 24‘763 T CHF, resultierend in einem Wert von 9.91 CHF je Namenaktie
 DCF-Methode: Unternehmenswert 27‘084 T CHF, resultierend in einem Wert von 10.83 CHF je Namenaktie
 Als Mittelwert ergibt sich ein Unternehmenswert von 25‘923 T CHF. Daraus resultiert ein Wert von 10.37 CHF je Namenaktie.
 Die Wertentwicklung der Incite Media AG wurde auf Grund der in diesem Dokument dargestellten Planer-folgsrechnungen, Planbilanzen und der Kapitalfluss-rechnung vorgenommen. Dabei wurde ein Zeithori-zont von insgesamt 10 Jahren zu Grunde gelegt. Die genehmigte Kaptialerhöhung von 50‘000 Schweizer Franken ist vollumfänglich in die Unternehmensbe-wertung eingeflossen, obwohl sie noch nicht voll-zogen wurde. Es findet darum mit Liberierung des genehmigten Kapitals keine weitere Verwässerung des Aktienpreises statt. Der Risikozins ist mit 12 % bewertet. Als risikomindernde Faktoren sieht XBF die folgenden Werte:
 Ein erfahrenes Management, das bereits mehrere erfolgreiche Unternehmen aufgebaut hat.
 Die Kooperatiion mit der Habegger AG als führen- dem Ausrüster multimedialer Grossveranstal- tungen, die den Zugriff auf wertvolle und professio- nelle Ressourcen erlaubt.
 Die Beteiligung der Habegger AG mit 20 % des Aktienkapitals an der Incite Media AG.
 Die in Nordamerika bereits fortgeschrittene Ent- wicklung von In-store TV als mittlerweile fester Bestandteil des Werbemarktes.
 Die in kurzer Zeit erfolgreich akquirierten Pilot- projekte der Incite Media AG.
 Den Rückgriff auf vorhandene Standardkompo- nenten und Datennetzwerke als Hardware Platt- form.
 UNTERNEHMENSBEWERTUNG
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 Kontakt
 Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an das beauftragte Corporate Finance Unternehmen:
 XBF Xperteam Business Finance GmbHAlthardstrasse 10CH-8105 Regensdorf
 Tel.: +41 44 817 78 17Fax: +41 44 817 78 18
 www.xbf.eu.com
 Herausgeber
 Incite Media AGRiedthofstrasse 124CH-8105 Regensdorf
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 Dieses Dokument dient einzig dem Zweck der detaillierten Information von Investoren. Sie wurde von
 Verfasser und Herausgeber nach bestem Wissen und aktuellem Informationsstand erstellt. Verfasser und
 Herausgeber übernehmen dennoch keinerlei Haftung für die Vollständigkeit und Richtigkeit des Inhaltes.
 Insbesondere kann keine Garantie oder Zusicherung für die Erreichung der Planzahlen übernommen
 werden. Planzahlen basieren auf Annahmen, die in hohem Masse von volkswirtschaftlichen, politischen,
 gesetzlichen und sonstigen externen Einflussfaktoren abhängen, die sich nach dem Zeitpunkt der
 Erstellung jederzeit ändern und nicht vom Unternehmen oder seinem Management beeinflusst werden
 können.
 Jeder Empfänger dieser Dokumentation muss die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung
 selbst beurteilen. Dieses Dokument ist kein Verkaufsprospekt im Sinne des Gesetzes.
 Stand der Dokumentation: 31.07.2006
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